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I Entstehung des Projektansatzes

Auftrag des MLV an die LVW, einen integrativen Ansatz zur 
Optimierung der Schulwegsicherheit zu entwickeln, der einerseits 
die statistischen Analysen berücksichtigt, andererseits bereits 
bestehende erfolgreiche Initiativen bündelt und integriert

I Projekt Schulweghelfer

II Jugendverkehrsschulen

III Schulwegpläne

IV Elterntaxi

© Landesverkehrswacht Sachsen-Anhalt e.V.



I Entstehung des Projektansatzes

Debatte im Landtag über schlechte Ergebnisse Sachsen-Anhalts 
im Kinderunfallatlas der Bundesanstalt für Straßenwesen

Quelle: Kinderunfallatlas, BASt, 2012
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II Inhalte des Projektes Schulweghelfer

• Gewinnung von notwendigen Projektpartnern zur Projektinitiierung und -
umsetzung in den Landkreisen

• Aufbau von entsprechenden Strukturen auf Landkreisebene und 
Unterstützung der Landkreise bei der Umsetzung des Projektes 
Schulweghelfer

• Gewinnung von Schulen und Schüler/-innen, die das Projekt an den 
Schulen umsetzen wollen bzw. sich als Schulweghelfer engagieren möchten

• Regelmäßige Ausbildung von Schülerinnen und Schülern zu zukünftigen 
Schulweghelfern

• Betreuung, fachliche Begleitung und regelmäßige Reflexion der 
Schulweghelfer und deren Einsätze
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II Inhalte des Projektes Schulweghelfer

Die zukünftigen Schulweghelfer sollen ausgebildet werden, um 
zukünftig:

• Schüler/innen für das Thema Schulwegsicherheit zu sensibilisieren

• Den Weg von und zu den Haltestellen abzusichern

• Fußgängerüberquerungen zu unterstützen

• Aufsicht an den Haltestellen zu übernehmen

• Drängeln, Stoßen und Konflikte an den Haltestellen und im Bus zu 

unterbinden

• Das Unfallrisiko auf dem Schulweg zu minimieren

• Soziales Verhalten unter den Schüler/innen zu fördern
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III Gegenwärtiger Projektstand

Projekt wird bereits umgesetzt

Informationstreffen haben 
stattgefunden

Projektvorstellung und -initiierung 
ist vorläufig nicht geplant

Bedarf im Landkreis/in der 
kreisfreien Stadt wird nicht 
gesehen
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III Gegenwärtiger Projektstand

• Der Burgenlandkreis hat besonders unter dem Vertrauensverlust durch den 
alten Projektträger zu leiden, gegenwärtig organisiert man einen Neubeginn

• Im Altmarkkreis Salzwedel und in Anhalt Bitterfeld werden regelmäßig 
Schulweghelfer ausgebildet, die im Einsatz sind; federführend sind hier die 
Kreisverwaltung zusammen mit dem Jugendförderzentrum in Gardelegen 
sowie die Kreisverwaltung in Anhalt-Bitterfeld

• Im Saalekreis, im Landkreis Börde (Gewaltfrei Sachsen-Anhalt), im Salzlandkreis 
(Kreisverkehrswacht Bernburg) und im Landkreis Mansfeld-Südharz werden ab 
dem 1. März Landkreiskoordination ihre Tätigkeit aufnehmen
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III Gegenwärtiger Projektstand 

• In Wittenberg wird der Projektansatz - basierend auf dem ehemaligen 
Schulbusbegleiter-Projekt - ebenfalls weitergeführt

• Im Jerichower Land wird eine Initiierung von der vorherigen Bereitschaft der 
Schulen zur Mitwirkung abhängig gemacht

• Insgesamt ist man von einem flächendeckenden Ansatz noch weit entfernt, 
gegenwärtig sind nur vereinzelte Schulen beteiligt, in den neuen Landkreisen soll 
sich vorläufig auch auf einzelne Schulstandorte und Busstrecken konzentriert 
werden
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IV Ziele des Projektes Schulweghelfer

• Implementierung des Ansatzes in interessierten Landkreisen Sachsen-Anhalts, 
unter anderem durch Bündelung und Ausweitung bisheriger erfolgreicher Ansätze 
zur Verbesserung der Schulwegsicherheit im Land Sachsen-Anhalt (Busbegleiter, 
Schülerlotsen)

• Steigerung der Attraktivität des ÖPNV als eines der sichersten Beförderungsmittel 
im Kontext der Schulwegbeförderung

• Entlastung der Parksituation an Schulen durch haltende „Elterntaxis“

• Frühzeitige und kontinuierliche Sensibilisierung von Kindern und jungen 
Menschen über die Gefahren im Straßenverkehr und weitere Reduzierung der 
Unfallzahlen

• Förderung von Verantwortungsbewusstsein und sozialem Verhalten unter 
Schülerinnen und Schülern im öffentlichen Raum
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V Die nächsten Schritte

• Bildung einer Projektsteuergruppe und regelmäßige Treffen

• Festlegung der federführenden Institution zum Projekt Schulweghelfer im 
Landkreis und eines Landkreiskoordinators

Aufgaben des Kreiskoordinators in Abstimmung und Zusammenarbeit mit der LVW

• Ansprechpartner für das Projekt im Landkreis im Allgemeinen

• In Zusammenarbeit mit den Schulen Anwerben von Schulen und Schülerinnen 
und Schülern, die im Projekt mitwirken möchten

• Kontakt zu den beteiligten Schulen und permanenter Ansprechpartner für 
interessierte Schülerinnen und Schüler

• Organisation der Ausbildung von Schulweghelfern im Landkreis
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• Eruierung der Strecken und Schulen in den Landkreisen, die an die 
Schülerbeförderung angeschlossen sind 

• Situationsanalyse an den beteiligten Schulen zur Ermittlung des konkreten 
Bedarfes, insbesondere hinsichtlich notwendiger Absicherungen von 
Haltestellenbereichen und Straßenüberquerungen

• Information aller Grundschulen, Sekundarschulen und Gymnasien über die 
Projektinitiierung in den Landkreisen und Aushänge und Flyer für Schülerinnen 
und Schüler an den beteiligten Schulen

• Start des Projektes an ausgewählten Schulen und wenn möglich, Gewinnung 
jeweils eines Lehrers (oder Schulsozialarbeiters) in den Schulen, der 
Ansprechpartner für das Projekt in den Schulen ist

V Die nächsten Schritte
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V Die nächsten Schritte

• Sofern ausreichend Schülerinnen und Schüler gewonnen werden konnten:

• Festlegung der Referenten zu den verschiedenen Modulen

• Festlegung der Ausbildungsmodalitäten (zentral/dezentral, Blockveranstaltung oder 
auf mehrere Wochen verteilt)

• Ausbildung zu Schulweghelfern und ggf. Nachschulung
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Modul 1
Verkehrserziehung

270 Minuten

Modul 2
Gewaltprävention

495 Minuten

Modul 4
Busschule

180 Minuten

Modul 3
Erste Hilfe

360 Minuten

Modul 5
Test und

Ernennung
90 Minuten
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VI Materialien

Poster Flyer Schüler Flyer allgemein Ausbildungsleitfaden
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Fragen?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Landesverkehrswacht Sachsen-Anhalt e.V.
Klosterwuhne 40
39126 Magdeburg

@ info@lvw-san.de
 0391 886 4607
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